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auf die vormalige Weise nicht mehr gehraucht
werden kann . Um jedoch zur Warnung der

Seefahrer , welche » ach der Weser , Jahde

und Elbe an dieser Küste längs seegeln , das

ehemalige Feuersignal so schnell , als die

Wichtigkeit der Sache erfordert , wieder her-

Zustelleii , wird in den Nächten des bevor¬

stehenden Winters vom Anfang des Octo-
bermonats an , ein Lampenfeuer auf dem

vormaligen Feuerthurm unterhalten werden,

das 62 Fuß hoch über die ordinaire Fluth

in zwei sechseckigen Laternen , die nur drei

Fuß von einander entfernt stehen , und deren

jede 6 um ihren Mittelpunct gestellte Ar-

gandsche Rampen mit sphärischen Restectoren
enthält , brennen wird . Nach der Lage des

Thurms wird dieses Lampenfeuer seewärts

in der Entfernung von drrttehalb Meilen

sichtbar seyn.

88 ) Landesherrliches Patent vom

10 . September  xukl . 29 . ej . 1814.

Von Gottes Gnaden Wir , Peter

Friedrich Ludwig rc. rc.

Thun kund hiemit:
Unter den Forderungen , welche an die ^ttwnd,gunz

Gesetzgebung in Unserm Herzogthum Oldem segbuc-s für öle
lhurg gemacht werden können , hat Uns kei- HEem -Ol--

ne dringender geschienen , als eme Reform



der alten Strafgesetze , die, dem veränderten
Geist der Zeit schon lange nicht mehr ange-
messen , zwar in vielen Theilen durch einzel¬
ne V -rordnungen und die Praxis der Ge¬
richtshöfe abgeändert , aber nur durch ein
zu ausgedehntes und unbestimmtes richterli¬
ches Ermessen ersetzt worden waren . Die
wissenschaftlichen Bearbeitungen dieses Thei-
les des öffentlichen Rechts und die Muster,
welche darüber durch eine neuere Gesetzge¬
bung in mehreren Deutschen bändern aufge¬
stellt sind , haben Uns in den Stand gesetzt,
diesem Bedürfniß schneller abzuhelfen , als
sonst bei der Wichtigkeit des Gegenstandes
und dem Drang anderer Geschäfte möglich
gewesen seyn würde ; indem Wir auf den
Vorschlag der von Uns dazu ernannten
Eommissarien , und nach einer von der unter
Unserm Vorsitze versammelten provisorischen
Negierungs - Commission angestellten sorg¬
fältigen Prüfung und Vergleichung , das
im Jahre iZrZ . für das Königreich Bauern
promulgirte Strafgesetzbuch zur Grundlage
genommen , und dem darnach , jedoch mit
manchen durch bocalbedürfnisse nothwendig
gewordenen Abänderungen und Zusätzen,
verfaßten Strafgesetzbuch für die
Herzoglich Holstein - Oldenburgs



scherr lande Unsere landesherrliche Sanc-

tion erkheilet haben.
Wie nun dasselbe bereits durch Unsere

Verordnung wegen Aufhebung des Fanzö-

ssschen Rechts und Wiederherstellung der

alten Gesetze vom LZ. Julius d. I . angekün¬
digt worden , so befehlen und verordnen Wir

hiedurch nochmals:
I . Daß gegenwärtiges Strafgesetzbuch

vom i . October 1814 . an in dem ganzen

Umfange Unsers Herzogthums Oldenburg

und der Herrschaft Jever gesetzliche Kraft
haben , und von diesem Zeirpunct nicht nur

die aufgedrungenen und bisher provisorisch

beibehaltenen Französischen Strafgesetze,

sondern auch die vor der Französischen Occu«

pation bestandenen Strafgesetze und Gewohn¬

heiten , so weit dieselben die im gegenwärti¬

gen Gesetzbuche behandelten Gegenstände be¬
treffen , ihre Gültigkeit und rechtliche Wir¬

kung verlieren sollen.
II . In Ansehung der in diesem Strafge¬

setzbuchs nicht behandelten Gegenstände , als
Polizei -Übertretungen « Aolldefraudarionen,
Militairdienftverbrechen rc. werden die vor

der Französischen Occupation bestandenen

' Strafgesetze und Gewohnheiten , so weit sol¬
che nicht durch besyndereVerordnungen bereits

abgeändert sind « wieder hergestellr.



III . Verbrechen oder Vergehen , welche
vor dem Eintritt der Kraft dieses Gesetzbu¬
ches begangen worden , und nach diesem Zeit¬
punkt zur Untersuchung oder Entscheidung
kommen , werden in der Regel nach den Ge¬
setzen , unter welchen siebegangen sind , be-
urtheilt . Doch soll das neue Strafgesetz in
sofern angewandt werden , als die darin ge¬
gebenen Vorschriften gelinder sind , wie die
in den ausgehobenen enthaltenen . Diesem-
nach kommt den Beschuldigten auch eine in
dem gegenwärtigen Gesetzbuche bestimmte
kürzere Verjährungszeit zu Statten , und
bei deren Berechnung selbst die vor der Pub¬
likation desselben verflossene Zeit in Anschlag.
Desgleichen werden die gesetzlichen Folgen,
welche die Strafen auf den bürgerlichen
Stand der früher verurtheilten Personen ha¬
ben , vom i . Oktober an , nachdem gegen¬
wärtigen Gesetzbuchs beurtheilt.

Wir befehlen , daß gegenwärtiges Pro¬
mulgations - Patent sowohl durch die öffent¬
lichen Plätter als durch öffentlichen Anschlag
bekannt gemacht werde , und erwarten von
allen Unfern Richtern , daß sie durch pünot-
liche Anwendung dieses Gesetzes und stren¬
ge unpartheyische Handhabung der Gerech¬
tigkeit sich des wichtigen Amtes , welches
Wir ihnen anvertrauen , immer würdig be-
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